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Bie Ceffeittlirf)feit tritt,
» Ijat feine Otacf)M)t ju criunrteu unb feine jn forbcvn

Baw-ßbronik.

Sanpolijeilidje ©croit»
tignngen ber Stallt gürtd)
tpurben am 8. Sltärz für fol»
genbe Sauprojefte, teil»

roeife unter Sebingungen, er»

teilt : Heinrich Slidenfiorfer,
Kaufmann, für einen Salfon ©oetfjeftraffe 20, 3üricf) 1 ;

®. ®enjler, Seilermeifter, für ein Sabejimmer S8at>n=

hofftrafje 63, 3ü>dd) ' ; ©utjl & ®o., Santfommanbite,
für ein Sorbach Sahnhoffirafje 39, 3ürid) i; 5- £ürli»
mann, Spengtermeifter, für 2lbänberung beS ®acheS

auf bem £)oIzfd)opf unb @inrid)tung einer 2Bafd)Md)e
im Stopfe îrittligaffe 26, 3ünch f; K. Spi^er>3ol'
linger für ©rftetlung eineê SabenS SBaffenplahftrafje 92,
3üric£) II; Start Sobmer & ©o., Stonroarenfabritanten,
für ein ©peifehauS ütlibergftrajje bei 9tr. 140, 3ürid) Hl;
iß. jJriebridgiRabomSfp für ein Sftagajragebäube |)obl=
ftraffe, 3ûrict) III; iß. tRömer unb 9t. Ulrich für ein ©e»

fc£)äftgt»au§ mit Slutomobitremife Sabenerftr.41,3ürichIII;
K. frnufer, Sauführer, für einen ®act)umbau Jupiter»
ftrafe 47, 3üHch V ; 2Iugufi Keller für eine 28afc§Md)e
alte gelbeggftrafje 18, 3üHch V ; SBtbmer, ®irefior,
für einen Salfon 9Jtüf)lebad)firaf5e 84, ßürid) V ; Strmin
2öitmer=Karrer, Slrdjiteft, für eine ©infriebungSftütpnauer
$euelftra§e 41, 3üriclj V. — gür nier projette rourbe
bie baupolizeiliche Setoilligung oermeigert.

Pläne für ein neues ©djutgebäube in 2lrïcèï)eitit
(Söafetlanb). ®ie ©inroohnergemeinbe eröffnet unter ben
in ben Kantonen Safellanb unb Safelftabt niebergelaffe»
nen ÏÏtrc^itetten einen SBettberoerb jur ©rlangung oon
©ntmürfen für ein neueS ©djulhauS mit @inreid)ungS»
termin 15. SDtai 1912. 2)aS Preisgericht ift beftettt auS
ben Herren : profeffor K. SRofer, ülrcpiteft in St. ©allen,
®. $aefd), Strchiteft in 93afel, ©tabtbaumeifter Sit)- £>üner»
mabel in Safet, Dr. @. ÜJtaier, ©eridjtSpräfibent, unb
Dr. ^einrict), profeffor in Griesheim.

2>le §afermet)lfat)rif Se torrent in ©ormoret,
beren ©efetlfdjaftSfit) fid) in Sern befinbet, foil ziemlich
oergröfjert roerben. @S wirb eine neue $<*brif mit
ganz mobernen ©inrichtungen gebaut.

Uer$d>iedtne$.

f Saumeifter SaïoB Stämpfti in ältündjentmdjfee
(Sern) ift am 7. äJtctrj im t)ot)en Sllter oon über 96 fahren
geftorben ©r betrieb im oorigen 3af)rhunbert ein blühen»
beS Saugefc^aft unb übernahm bei ber ©rftellung ber
fchmeijerifchen 3«n^a^«h" fagar Sauten im Sahnhof
Safel. 3lud) in politifcher unb roirtfcfjaftlirfjer Schiebung
hat ihm bie hiefige ©emeinbe oiel ju oerbanten, nament»
lieh auch al§ SDtitbegrünber unb langjähriges KommiffionS»
mitglieb ber ^iefigen ©efunbarfchute (gegrünbet 8. 9to=
oember 1858). ®ie ganze ©emeinbe, bie ältere unb aud)
bie jüngere ©eneration, toirb bem ehrroürbigen Seteranen
ftetS ein gutes Slnbenfen beroahren für bie oielen unb
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Zürich, den 14. Marx 191S

Waànsnrnch ' àr in die i7effentlichkeit tritt,
WVMNsHlkNNj! » hat keine Rachsicht zu erwarten und keine zu forder»

SSU-ei>r»M.

Baupolizeiliche Bewil-
llgnngen der Stadt Zürich
wurden am 8. März für fol-
gende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, er-
teilt: Heinrich Blickenstorfer,

Kaufmann, für einen Balkon Goethestraße 20, Zürich 1 ;

D. Denzler, Seilermeister, für ein Badezimmer Bahn-
Hofstraße 03, Zürich I; Guhl à Co,, Bankkommandite.
für ein Vordach Bahnhofstraße 39, Zürich I; F. Hürli-
mann, Spenglermeister, für Abänderung des Daches
auf dem Holzschopf und Einrichtung einer Waschküche
im Schöpfe Trittligaffe 26, Zürich l; K. Spitzer-Zol-
linger für Erstellung eines Ladens Waffenplatzstraße 92,
Zürich II; Karl Bodmer â, Co,, Tonwarenfabrikanten,
für ein Speisehaus Mibergstraße bei Nr. 140, Zürich III;
P. Friedrich-Radomsky für ein Magazmgebäude Hohl-
straße, Zürich ill; P. Römer und R, Ulrich für ein Ge-
schäftshaus mit Automobilremise Badenerstr, 41, ZürichIII;
K. Hauser, Bauführer, für einen Dachumbau Jupiter-
straße 47, Zürich V; August Keller für eine Waschküche
alte Feldeggstraße 18, Zürich V; H. Widmer, Direktor,
für einen Balkon Mühlebachstraße 84, Zürich V; Armin
Witmer-Karrer, Architekt, für eine Einfriedungsstützmauer
Heuelstraße 41, Zürich V. — Für vier Projekte wurde
die baupolizeiliche Bewilligung verweigert.

Pläne für ein neues Schulgebäude in Arlesheim
(Baselland). Die Einwohnergemeinde eröffnet unter den
in den Kantonen Baselland und Baselstadt niedergelaffe-
neu Architekten einen Wettbewerb zur Erlangung von
Entwürfen für ein neues Schulhaus mit Einreichungs-
termin 15. Mai 1912, Das Preisgericht ist bestellt aus
den Herren: Professor K. Moser, Architekt in St. Gallen,
E. Faesch, Architekt in Basel, Stadtbaumeister Th. Hüner-
wadel in Basel, Dr. G. Maier, Gerichtspräsident, und
Dr, Heinrich, Professor in Arlesheim,

Die Hafermehlfabrik Le Torrent in Cormoret,
deren Gesellschaftssitz sich in Bern befindet, soll ziemlich
vergrößert werden. Es wird eine neue Fabrik mit
ganz modernen Einrichtungen gebaut.

-j- Baumeister Jakob Stämpfli in Münchenbuchsee
(Bern) ist am 7. März im hohen Alter von über 96 Jahren
gestorben Er betrieb im vorigen Jahrhundert ein blühen-
des Baugeschäft und übernahm bei der Erstellung der
schweizerischen Zentralbahn sogar Bauten im Bahnhof
Basel. Auch in politischer und wirtschaftlicher Beziehung
hat ihm die hiesige Gemeinde viel zu verdanken, nament-
lich auch als Mitbegründer und langjähriges Kommissions-
Mitglied der hiesigen Sekundärschule (gegründet 8. No-
vember 1858). Die ganze Gemeinde, die ältere und auch
die jüngere Generation, wird dem ehrwürdigen Veteranen
stets ein gutes Andenken bewahren für die vielen und
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uneigennü^tcien ©ienfie, bie et für ba§ StBotjt unb bie
gebetî)lidE)e ©nttoicîlung ber OrtfdE>aft geleiftet.

Siier&tt»,
©i^erftenuitg ber^oröerungen Der tBûuljanlMuerïer.

SSort ben oom ©c|tt>etjer. ©emerbeuerein {jerauêgegebenen
„©eroerbitten 3eitfragen" erfriert foeben £>eft XXVI.

befajff fid) mit ber „©idjerftellung ber ffforberungen
ber 58aut)anbroerter im fdjroeijerifdjën Qioiîgcfe^bucEje".
©iefe ©idjerftellung bes $aut)anbn>erfet§ ift eine ber
roi(f)tigften Weiterungen, bie un§ ba§ neue ©adjenrecljt
brachte, ©er 33erfaffer ber jßublifation bes ©djiueijer.
©eroerbeDereineë, gürfpredjer Dr. jur. $. Sßolmar, ©eîre»
tär bes genannten 9Sereine§, bat bas neue Wedjtêinftitut
in erfdjöpfenber Sßeife unierfudjt unb bargejïeltt. @§

tjanbett fict) um eine Slrbeit, tueldje neben miffenfctjaft»
lidjer ©enauigîeit bie praïtifdje Seite nictjt oetmiffen
lüftt. ©em bßraftifer — bem .éartbmerfer, jytttanj* unb
SEknfmanrt — merben immer unb immer roieber mert=
oofle SBinïe erteilt, ©er SSerfaffer rocicfjt in uerfcbtebenen
fragen mit feinen 2lnfidjten non ben in ber ÜJlaterie 6t§*

ber erfolgten ffieröffentticbungen ab. ©§ geflieht bies
aber nic£)t in roillfürlidEjer, fonbern in u>o|lbegrünbeter
Sßeife. ©ie eingebenbe ülrbeit bürfte baju angetan fein,
bie betreffenb bas neue Wedjtlinfiitut in 5öanf=, 93au=

meifter* unb ^»anbmerîerïreifen oielfad) ffetrfdjenbe Um
ficberbeit ju befeitigen unb niele Irrtümer richtig ju fteden,
(Sin betaitlierteS ,§nl)alt§Derjeid)m§ gibt eine gute Über*

fidjt über ben beïjanbelten Stoff. ©ie roicE)tigften Sdjlufff

Au der Praxis. — für die Praxis.
NB. SBetlaufd-, aCßufrf»* tmb fle&eit«gefîts!ie merber

unter bicfe 'Jiubrtt nidjt auffjeuottmeii ; bescarttge tlnjetge»
geböten in ben 3nferofen4cif be§ ©latteä. — fragen, meld)'
„nutet ©Ijtffre" erfd)einen foßen, rooUe man 20 ®tg. (•

Sparten (für 3«f®"öung ber Offerten) beilegen.

frage».
1707. ©aS ift aß SörennfioIjfäQe oorteitpafter, SreiSfäge

ober SSaubfäge? ©er tjättc baS eine ober aubere, nod) gutertjalten,
billig abzugeben? ©efl. Offerten an (5. OedjSlin, SlrmetthauS*
oerroalter, ©htftebeltt.

1708a. ©er fjätte einen nod) guterljaltenen ©inbflttgel
für ein @d)tniebefeuer billig ju uerfaufen? Sj. ©er hätte einen
nod) guterljaltenen ©ieptiegel für ca. 50 kg Qnljalt billig abztt*
geben? Offerten an $. 3uber*®ebrunner, St. Sbiargretben (St.
St. ©allen).

1709. ©er liefert eine Sopier=®ref)ban! für uier -Stüde
non 2 m Sauge unb 12—15 cm Side. Offerten mit ^Preisangabe
unb SeiftuugSfäljigteit unter ©hiffre R 1709 an bie ©çpeb.

1710. ©er hätte einen Staubfaug*2lpparat ju einer §0(5=
fd)citerfd)eu Sd)leifntafcf)ine prciSroitrbig abzugeben Offerten
an SR. fRofjr, Sdjreinerei, Setgbnrg.

1711. ©er liefert polierte SlrbeitStifdjcpeit in maffio Ship*
bannt ttitb eingelegtem ffonrnier? Offerten unter ©hiffre S 1711
ait bie ©jpeb.

1712. ©er tjättc (euent. and) gebraudjte) Steinaufjüge
(Oreifüpe) mit SlnfjugSgetriebe 51t uerfaitfen 3/ragfraft 3000
bis 5000 kg. Offerten unter (5f)iffre OF 1712 an bte ©çpeb.

17115. ©er ift Lieferant oott littbenett fHedjeuftieleu, oier*
faittig ober rmtb. Offerten mit ^Preisangabe fittb ju ridjten ait
©ottt. ©iefettbattger, med). fKedjenmadjerei, ®hc'ili)tgett*©eipliitgett
(Bürid)).

1714. ©er erftellt eifertte SBafferräbcr? Offerten an IKttb.
SHarti, Sägerei, graubraunen (SJern).

1715a. ©er Ijätte eine gebrauchte, aber ttod) redjt gut
erhaltene Shaping- ober §obeImafd)ine, auf roelcher tttatt @ifett=
ftiicfe 40x40 cut Ijobeln lätttt, gegett fofortige S'affa ju oerlattfett?
b. SBer liefert gegen fofortige ©ejafjlttttg eine mittlere Säulen=
bohrtttafd)ttte für äVafd)inenbatt geeignet, felbige f'antt gebraucht,
tttttjj aber nod) guterhalteu feilt, c. SBer hätte eine gebraudjte
(Jelbfdjiitiebe, eine Saltfäge unb eilten fleitterett ältttboS billig ab-
ptgebett? ©eft. Offerten unter ©Ijtffre SR 1715 an bie ©jpeb.

1710a. SBer fabriziert oerjiufte Slttbängfchlöffer? b. 3Ber
fabriziert Satretn, ^ettfter= unb ^aloitfiebefchläge für §änbler unb
mer gefdjmiebete ÖMgel? c. 2öer fabriziert Stitpfer= unb @ifett=
nieten? d. SBeldje Schlattdimeberct liefert Sdjlättdje aller 2lrt?

folgeruugen au§ ber 3lrbeit finben ftd) aufjerbem in einem

2luf)ange,jufammeugeftellt, melier uamentlid) bem ^raf=
tifer, ber nicEjt bie ganje 3lrbeit lefen will, jeljr gute
©ienfte Ieiften mirb: ©aS .Çteft umfaßt 66 ©eilen unb
ift im KommiffionSoertage non Südjler & ®o. in Sern,
foroie burc^ jebe 33uct)f)anblung jum greife dou ffr. 1.50

ju bejietjeu.

aJiafct)tnemttoï>eïïc in fform oon glac^mobelten fid)
felbft Ijerjuftellen, um. baraus Äenntniffe ber SRafcljtnen
unb il)rer (Sinridjtungen ju befommen, oermag jetjt jeber
©d^uljunge, roenn er Otto Roberts Sammlung oou fflad)»
mobeüen ju Dlate jieljt. ffn biefer Sammlung fc^neibet
man bie 9Jlafd)inen unb itjre einjelnen ©eile felbft au§
unb bringt fie nad) einem gefeplic^ gefcl)üfeten 93erfat)ren
auf einem ©runbplan fo au, ba^ jeber ©eil für fid) be*

feftigt feinen rid)tigen ißlat) in ber SRafdjine oon felbft
erljält. ©ie 9lnorbnung ift aber fo getroffen, öafs ba§

ffladjmobeH auêeinanbergenommen unb oon neuem toieber
jufammeugebrad^t toerben tann. ©c|on in ber ©elbfi*
tjerftellung ber 9Jtobelle liegt ein großer 33orjug, bemt
gerabe baburdb mirb bie Äenntni§ ber einjelnen ©eile
erbost, ©ie Uberfid)ttid)feit unb Älar^eit ber SRobetle
aber erleichtert ba§ 93erftänbnis für bie ÜJlafdjinenfunbe.
3ubem mirb fte uod) burd) eine textliche 33efd)reibung
unterftü^t. Otto 9îobert§ fflac^mobelle finb erfdjieneu
im aSerlag oon Otto tDtaier, in 9taoen§burg, unb jroar
bis je^t folgenbe |>efte: 1. Siegenbe ®ampfmaf(|me,
2. ©ampftutbine, 3. ©pnamomafdjine. ©er 93rei§ biefer
SHobellfammlung ift ein fet»r billiger (pro |)eft 75 bi§
90 ®t§.)

e. SBer fabrijiert Slejte, SOÎarte Sdîorgarten? Offerten unter d.£)iffre
SE 1716 an bie ©rpeb.

1717. SBer patte einen attterhaltenen SHeitftod für §o%*
bretjbant billig abzugeben? ©efl. Offerten mit Sßlap* unb SpreiS*

angaben an ©hr- ®eper, med). SBertftätte, Scbaff£)aufen.
171.8, (jd) brauche eine Bartie 9tiemeitfd)eiben im ®urd)=

meffer oott 30—60 cm, gebraucht aber in gittern 3uftanöe. SBer
tann mir foldje gegen fofortige Staffe biQigft liefern? Offerten
unter ©piffre Z 1718 ait bie ©peb.

1719. SBer ift Sieferant eines ÜötpuloerS, toontit matt oer*
mittelft einer ganzen SSattbfäge SSlätter löten fatttt? Offerten mit
^Preisangabe mt ©ottl. Ured), med). SBagnerei, 9îieber=§atlroil
(2(argatt).

1720. SBer märe Sieferant eines 3lpparateS zur gubrifatioit
oott SRedjenftielett. Offerten mit ^Preisangabe unter ©piffre U 1720
an bie ©jpeb.

1721. SBer liefert tatmene Dlunbftäbe oott 200 ttnb 105 cm
Saugen, 25—28 mm ®urd)tneffer, fattber gebrept, ein ©nbe ge=

fdjlifct; fobaint oott 120 unb 70 cm Sängen unb 18—20 mm
©tiefe. Offerten an 21. Gumbert, Scheibenfabritant, Sitlnt b. 2Iaratt.

1722a. SBer liefert ftarte eifertte Sdjiebfarreit, geroöhnl.
SJlobell? b- SBer liefert éangebapnett mit SBagen ttttb über*
nimmt gleichzeitig bie SWontage ber bieSbejügl. Sdjienett? Df=
fertett unter ipoftfad) ?îr. 12109 Sdjaffhaufett.

1723. SBer liefert iPageltttafchitten für bie ftifteufabritation.
Offerten mit ^Srofpeft ttnb ipreiScoitrant unter ©hiffre J 1723
ait bie ©rpeb.

1724. SBer hätte eilte gebrauchte ©retjfdjeibe für ©eleife
mit 75 cm Spurweite biHigft abzugeben? Offerten an S- & Q.
Spirig, 83augefd)äft, SBibttatt (St. ©allen).

1725. ©sicher Säger ober §olzhattbIuttg liefert einem §olj=
hättbler gegen bar Ia. inlänbifd)e 30 unb 36 mm minbeftenS
jährige ©icfienlabett nur für la. ©are ©ermenbuttg? Offerten
mit bitligftem spreiê unter ©hiffre Y 1725 an bie ©ppeb.

17215. Offerte über iphettol erbitten ©. jj. SSeber, 2(.=®.
9Jîuttenz.

1727. sBenötige einen iBremSregulator für ca. 3 HP, ge*
braucht, aber nod) guterhalten, ©efl. Offerten an Sub. ©rimnt,
3Red)., RrontaPSt. ©allen.

1728. ©ir befi^en eine grope, ältere, oierfeitige >Çobel*
tttafdjine ber girnta ©. SSluntroe & Sohn, ©rontberg. ®iefelbe
ift bereits montiert, ©er beforgt bie (Jnbetriebfehung berfelben
gegett entfprechenbe ®tttfd)äbigitng Offerten unter ©hiffre Z 1728

ait bie ©).'peb.
1729. ©er in ber Schroeiz oerzinît Heinere ©ifettroarett

auf galoattifdjent ffiege? ©efl. Offerten fttb ©hiffre AZ 1729

an bie ffijpeb.
1730. ©er liefert trodene, lerdjene Saben, 36 mm in be*

78k MWs. ZchWî'àz. (.Miiftsdkstt^) pîr. ê0

uneigennützigen Dienste, die er für das Wohl und die

gedeihliche Entwicklung der Ortschaft geleistet.

Literatur»
Sicherstellung der Forderungen der Bauhandwerker.

Von den vom Schweizer. Gewerbeverein herausgegebenen
„Gewerblichen Zeitfragen" erschien soeben Heft XXVI.
Es befaßt sich mit der „Sicherstellung der Forderungen
der Bauhandwerker im schweizerischen Zivilgesetzbuche".
Diese Sicherstellung des Bauhandwerkers ist eine der
wichtigsten Neuerungen, die uns das neue Sachenrecht
brachte. Der Versasser der Publikation des Schweizer.
Gewerbevereines, Fürsprecher l)r. sur. F. Volmar, Sekre-
tär des genannten Vereines, hat das neue Rechtsinstitut
in erschöpfender Weise untersucht und dargestellt. Es
handelt sich um eine Arbeit, welche neben Wissenschaft-
licher Genauigkeit die praktische Seite nicht vermissen
läßt. Dem Praktiker — dem Handwerker, Finanz- und
Bankmann — werden immer und immer wieder wert-
volle Winke erteilt. Der Verfasser weicht in verschiedenen
Fragen mit seinen Ansichten von den in der Materie bis-
her erfolgten Veröffentlichungen ab. Es geschieht dies
aber nicht in willkürlicher, sondern in wohlbegründeter
Weise. Die eingehende Arbeit dürste dazu angetan sein,
die betreffend das neue Rechtsinstitut in Bank-, Bau-
meister- und Handwerkerkreisen vielfach herrschende Un-
sicherheit zu beseitigen und viele Irrtümer richtig zu stellen.
Ein detailliertes Inhaltsverzeichnis gibt eine gute Über-

ficht über den behandelten Stoff. Die wichtigsten Schluß-

K« «er — M «e fttu«».
â Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werde?

unter diese Rubrik «icht aufgeuomMe«; derartige Anzeiger
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch-

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Tts.
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

1707. Was ist als Breimholzsäge vorteilhafter, Kreissäge
oder Bandsäge? Wer hätte das eine oder andere, noch gnterhalten,
billig abzugeben? Gefl. Offerten an (5. Oechslin, Armenhaus-
vermalter, Einsiedeln.

17118s. Wer hätte einen noch gnterhnltenen Windflügel
für ein Schmiedefeuer billig zu verkaufen? 1». Wer hätte einen
noch guterhaltcnen Gießtiegel für ca. 50 kA Inhalt billig abzn-
geben? Offerten an I. Znber-Debrunner, St. Margrethen (Kt.
St. Gallen).

>7113 Wer liefert eine Kopier-Drehbank für vier Stücke
von 2 m Länge und 12—1b om Dicke. Offerten mit Preisangabe
und Leistungsfähigkeit unter Chiffre II 1709 an die Exped.

17111 Wer hätte einen Stanbsang-Apparat zu einer Holz-
scheitersche» Schleifmaschine preiswürdig abzugeben? Offerten
an R. Rohr, Schreinerei, Leyzburg.

>7l > Wer liefert polierte Arbeitstischchen in massiv Nuß-
banni und eingelegten! Fonrnier? Offerten unter Chiffre 8 1711
an die Exped.

1712. Wer hätte (event, auch gebrauchtet Steinaufzüge
(Dreifüße) mit Anfzngsgetriebe zu verkaufen? Tragkraft 3000
bis .7000 kA. Offerten unter Chiffre OI? 1712 an die Exped.

1714 Wer ist Lieferant von lindenen Rechenstielen, vier-
kantig oder rund. Offerten mit Preisangabe sind zu richten an
Gottt. Wiesendnnger, mech. Rechenmacherei, Theilingen-Weißlingen
(Zürich).

1714. Wer erstellt eiserne Wasserräder? Offerten an Rnd.
Marti, Sägerei, Fraubrnnnen (Bern).

>715s. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch recht gut
erhaltene Shaping- oder Hobelmaschine, auf welcher man Eisen-
stücke 10x40Liu hobeln käun, gegen sofortige Kassa zu verkaufen?
b. Wer liefert gegen sofortige Bezahlung eine mittlere Säulen-
bohrmaschine für Maschinenbau geeignet, selbige kann gebraucht,
muß aber noch guterhalten sein. c. Wer hätte eine gebrauchte
Feldschmiede, eine Kaltsäge und einen kleineren Ambos billig ab-
zugeben? Gefl. Offerten unter Chiffre 811 1715 an die Exped.

I7I1»s. Wer fabriziert verzinkte Anhängschlösser? k. Wer
fabriziert Türen-, Fenster- und Jalousiebeschläge für Händler und
wer geschmiedete Nägel? Wer fabriziert Kupfer- und Eisen-
nieten? tt. Welche Schlnnchweberei liefert Schläuche aller Art?

folgerungen aus der Arbeit finden sich außerdem in einem

Anhange.zusammengestellt, welcher namentlich dem Prak-
tiker, der nicht) die ganze Arbeit lesen will, sehr gute
Dienste leisten wird) Das Heft umfaßt 66 Seiten und
ist im Kommissionsverlage von Büchler -X Co. in Bern,
sowie durch jede Buchhandlung zum Preise von Fr. 1.50
zu beziehen.

Maschinenmodelle in Form von Flachmodellen sich

selbst herzustellen, um. daraus Kenntnisse der Maschinen
und ihrer Einrichtungen zu bekommen, vermag jetzt jeder
Schuljunge, wenn er Otto Roberts Sammlung von Flach-
Modellen zu Rate zieht. In dieser Sammlung schneidet

man die Maschinen und ihre einzelnen Teile selbst aus
und bringt sie nach einem gesetzlich geschützten Verfahren
auf einem Grundplan so an, daß jeder Teil für sich be-

festigt seinen richtigen Platz in der Maschine von selbst
erhält. Die Anordnung ist aber so getroffen, daß das
Flachmodell auseinandergenommen und von neuem wieder
zusammengebracht werden kann. Schon in der Selbst-
Herstellung der Modelle liegt ein großer Vorzug, denn
gerade dadurch wird die Kenntnis der einzelnen Teile
erhöht. Die Übersichtlichkeit und Klarheit der Modelle
aber erleichtert das Verständnis für die Maschinenkunde.
Zudem wird sie noch durch eine textliche Beschreibung
unterstützt. Otto Roberts Flachmodelle sind erschienen
im Verlag von Otto Maier, in Raoensburg, und zwar
bis jetzt folgende Hefte: 1. Liegende Dampfmaschine,
2. Dampfturbine, 3. Dynamomaschine. Der Preis dieser
Modellsammlung ist ein sehr billiger (pro Heft 75 bis
30 Cts.)

e. Wer fabriziert Aexte, Marke Morgarten? Offerten unter Chiffre
8L 171K an die Exped.

1717. Wer hätte einen auterhaltenen Reitstock für Holz-
drehbank billig abzugeben? Gefl. Offerten mit Maß- und Preis-
angaben an Chr. Beyer, mech. Werkstätte, Schaffhausen.

1718. Ich brauche eine Partie Riemenscheiben im Durch-
mesfer von 30—60 om, gebraucht aber in gutem Zustande. Wer
kann mir solche gegen sofortige Kasse billigst liefern? Offerten
unter Chiffre A 1718 an die Exped.

>7111 Wer ist Lieferant eines Lötpulvers, womit man ver-
mittelst einer ganzen Bandsäge Blätter löten kann? Offerten mit
Preisangabe au Gottl. Nrech, mech. Wagnerei, Nieder-Hallwil
(Aargau).

17211. Wer wäre Lieferant eines Apparates zur Fabrikation
von Rechenstielen. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre I11720
an die Exped.

1721. Wer liefert tanneue Rundstäbe von 200 und 105 om
Längen, 25—28 mw Durchmesser, sauber gedreht, ein Ende ge-
schlitzt; sodann von 120 und 70 om Längen und 18—20 mm
Dicke. Offerten an A. Humbert, Scheibenfabrikant, Kulm b. Aarau.

1722s. Wer liefert starke eiserne Schiebkarren, gewöhnt.
Modell? d Wer liefert Hängebahnen mit Wagen und über-
nimmt gleichzeitig die Montage der diesbeziigl. Schienen? Of-
ferteu unter Postfach Nr. 12109 Schaffhausen.

1724 Wer liefert Nagelmaschinen für die Kistenfabrikation.
Offerten mit Prospekt und Preiscourant unter Chiffre 3 1723
an die Exped.

1724. Wer Hütte eine gebrauchte Drehscheibe für Geleise
mit <5 ow Spurweite billigst abzugeben? Offerten an I. â I.
Spirig, Bnugeschäft, Widnau (St. Gallen).

1725. Welcher Säger oder Holzhandlung liefert einem Holz-
Händler gegen bar In. inländische 30 und 36 mm mindestens
jährige Eichenladen nur für Is. Ware Verwendung? Offerten
mit billigstem Preis unter Chiffre O 1725 au die Exped.

I721i Offerte über Phenol erbitten C. F. Weber, A.-G.
Muttenz.

1727. Benötige einen Bremsregulator für ca. 3 H?, ge-

braucht, aber noch guterhalten. Gefl. Offerten an Lud. Grimm,
Mech., Krontal-St. Gallen.

1728. Wir besitzen eine große, ältere, vierseitige -Hobel-
Maschine der Firma C. Blumwe â Sohn, Bromberg. Dieselbe
ist bereits montiert. Wer besorgt die Inbetriebsetzung derselben

gegen entsprechende Entschädigung? Offerten unter Chiffre 2 1728

an die Exped.
I72V. Wer in der Schweiz verzinkt kleinere Eisenwaren

auf galvanischem Wege? Gefl. Offerten fub Chiffre (LA 1729

an die Exped.
17411. Wer liefert trockene, lerchene Laden, 36 mm in be-
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